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Drei schöne

Lieder
1) Der Wein erfreut 2c.
2) O Hannickel , o Hannickel ! 2c.
3) Ich suchte die Freude 2c.

Das Erste.
J. Der Wein erfreut des Menschen

Herz, er giebt uns Kraft und Muth im
Leben; der Wein kann uns bei Lust und
Scherz bis zu den Göttern hoch erheben.
Er macht uns lustig , hopsasa ! und ohne
Heller in der Tasche , oft bringt er mich
dem Boden nah, doch nie dem Boden mei
ner Flasche.

2. Könnt' ich die Wunderwirkungs¬
kraft des alten Testaments erneuen , dann
sollte gleich der Rebensaft den årmstenBetts
ler auch erfreuen ; dann würde jeder, groß
und klein, sein kurzes Leben recht genießen;
ich ließ sogleich den besten Wein, stattWass
ser, in dem Rheine fließen.

3. Wie würde jeder sich dann freun!
nur nicht die Wirthe in denStädten; dann
ließ man ihnen ihren Wein. Sie würden
schrei'n, drauf wollt ich wetten ; denn diese
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ganz neue Lieder.
1. Seid luftig Gesellen hübsch artig und .
2. Bin ich gleich ein alter Knabe 2c.
3. Sonst spielt' ich mit Scepter.

Das Erste.
1. Seid luftig Gesellenhübsch artig und fein, Wir

alle sind Brüder wir alle sind eins, Wir feiern den
Sonntag nach Handwerks Gebraach, Ein Jeder der
führt ja sein Liebchen nach Haus , Die Schönen die
fagen uns gern ja ja , Vom Licbchen ein Küßchen
ein leises ach ja , Macht lustig uns Gesellen glaubt
Brüder dies ist wahr

2. Mir Maurer find lustig stets wacker und fein
Zum neuen Gebäude legen wir den Grundstein, Wir
mauren die Thürme hoch in die fuft , Kirchen und
Schlösser, Gewölbe und Gruft, Die Schönen die
fagen uns gern ja ja, Vom Liebchen ein c.

3. Wie schön sich ein wackerer 3immermannziert,
Hat er ein neues Gebäude aufgeführt, Beim Regi¬
ment mäffen wir vorauf marschiren, Mit Bären¬
mügen und Art fein paradiren, Die Mädchen die
lieben uns alle ja ja, Vom Liebchen ein c.

4. Schöne Arbeit können wir Tischler auchmachen,
Poliren und hobeln, fingen und lachen. Man denkt
an sein Liebchen vielleicht kann es fein, Ihr bald eine
Wiege zu machen ganz fein, Des freut sich mein
Llebchen leise sagt sie ja, Vom Liebchen ein 2c.

5. WirRademacher tönnen uns ja nicht beklagen,
Wir machen Kaleschen , Chaifen und Magen, Sonst
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